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Ergänzung der täglichen ftahrung
mittelst kleiner Quantitäten von

Dr . Rommel s Raematogen
^gereinigtes , concentrirtes Hneml ?globin , D . R .-P . Nr . 81391 , 70,o, chemisch reines Glycerin 20,0 , Wein 10,0 sincl . Vanillin 0,001 )̂

bewirkt bei Kindern jeden JTIters wie Erwachsenen

schnelle Appetitzunahme , rasche Hebung der körperlichen Kräfte,
Ltärkung des Gesammt -Nervensystems.

Ncichstchend einige ärztliche Aeusterungen , soweit dies der beschränkte Raum gestattet . Litteratnr mit Hun¬
derten von ärztlichen Gutachten stellen wir Interessenten gerne gratis und franco zur Verfügung.

Herr Ir . mast . Friedländcr in Stole (Galizien ) schreibt : „ Ich kenne kein Arzneimittel , das z. B . bei Kindern mit aiianiischeil |

Zuständen , mit Rhachitis und überhaupt bei in ihrer physischen Entwicklung zurückgebliebenen Kinder » so wohlthnend und kräftigend

wirkt , wie Hommel ' s Haemaiogcn . Ebenso vorteilhaft wirkt es bei jungen Mädchen in de » Jahre » der Entwicklung , um der so ge¬

fürchteten Bleichsucht vorznbengen ." !

Herr Ir . med . Wilh . Fischer , Herrschaftsarzt in Prag : „Mit vr . Hommel 's Haeniatoge » machte ich bei 3 Kindern Versuche , die |

durch frühere Krankheiten -Scharlach nnd Darmkatarrhei stark herabgetommen und so blurarm waren , daß ihre Haut einen Stich '

ins Gelbliche zeigte . Nach zweimaligem Gebrauch des Präparates war der Erfolg überraschend gut . Mein schwerster Fall , bei einem !

scrophulösen Knaben , zeigte De» vestc» nn » anfiallendsten Erfolg . Der Knabe , welcher früher gar nichts essen nnd den ganzen Tag im

Bettchen liegen wollie , ist jetzt lebhaft und luftig , sodaß ihn die Eltern nicht genug bewachen können ." i

Herr Professor Ir . Gcrland in Blackburn (England ) : „vr . Homniel ' s Haematogen ist meiner Ansicht nach ein vorzügliches Nerven - !

Stärkungsmittel (drnin -loock, und gerade das Richtige zur Bekäinpfnng von Nervenschwäche (drain - ing ), an welcher die meisten Männer

der Wisienschaft zur Zeit leiden . Ich werde es mcineil Kollegen anf ' S Wärmste empfehlen ."

Herr Ir . meck. A. Rahn in Krippen (Sachsen ) : „Hommel 's Haematogen ist ein Präparat , welches ganz der moderne » Generation

angepaßt ist und der moderneii Nerven - nnd Blutvilduiigs -Absjchi der Aerzte und Laien zn statten kommt . Vom Ilinischei , Stand¬

punkte kann man der Verwertbarkeit des Hommei 'schen Haematogens das Recht geben , das es in Tagesblättern für sich beansprucht.

Lei Kindern sowohl wie Erwachsenen , nach allen den heutigen snbakuten Erschöpfungszuständen , Jnflncnza , bei Anacmie , RhachitiS,

Scrophulose , bei alle » » erväsen nnd mcnftrueUen Berftiiiininngen ist Homiiiels 's Haematogen am Platze ."

Herr Ir . mock. Merten in Berlin : „Ihr Haematogen hat in einem Falle von hartnäckiger Rhachitis bei einem zweijährigen

Kinde vortrefflich gewirki . Das Kind , welches vordem nicht gehen koiinte , begann schon narp Verbrauch einer Flasche zu lansen , und

sein Schwächcznstand besserte sich während des Gebrauches der zweiten Flasche zusehends ."

Herr Ir . meck. Pareggcr in Holzgan (Tirol ) : „War in der Lage , vr . Hommel ' s Haematogen bei einem Ltjährigcn Bauern¬

mädchen anzuwenden , das unter Erscheinungen starker Blutarmut (Herzgeränsch an der Spitze , 12» Puls in der Minute ) und unter

starkem Magenschmerz , Appetitlosigkeit , krank darniederlag . Nach Einnahme der ersten Flasche Haematogen bedeutende Besserung:

nach Verbrauch der zweiten Flasche konnte daS Mädchen bereits seiner bäuerlichen Beschäftigung nachgehe », es konnte ziemlich hart ar¬

beiten und bedeutende Strecken ins Gebirge znrücklegen ." !

Herr Ir . weck. Pnst , Stabsarzt in Posen : „vr . Hommel 's Haemotoge » hatte bei einem durch Keuchhusten arg heruntergekoai-

menen Kinde einen geradezu verblüffenden Erfolg . Die Eßlnst nahm täglich mehr und mehr zu , das Fleisch wurde wieder fest n»l

die Gesichtsfarbe eine blühende ."

Herr Ir . weck. Paul Wieezorek in Krcnzcnort (Schlesien ) : „Haematogen Hoinmel , aber auch nur dieses , wirkt bei Appetitloffgkeil

wahre Wunder . Andere Präparate mit ähiilich klingenden Namen wurden wegen ihres schlechten Aethergeschmacks gar nicht genomme ».

Ich kann Ihnen nur wiederholen , daß ich mit Haematogen Hammel , das ich sehr ost verordnet habe , bei Blutarmut und deren Folge¬

zuständen sowohl bei Kindern als auch Erwachsenen stets ausgezeichneten Erfolg hatte ."

Herr Ir . weck. Emil Meyer in Bad Grund im Harz (Prov . Hannover ) : „Besonders möchte ich eines Falles erwähnen : es bandelte

sich um eine nach vorausgegangenen Unterleibsentzündungen sehr yernntergekommene , blutarme , völlig appetitlose Dame ; diese hat .

nach Zweimonatlichei » Georauch von Hoinmcl ' S Haematogen 14 Pfund an Körpergewicht zugcnomuicn ." j

Herr Sanitätsrat Ir . med . Nicolai in Greußen (Thüringen ) : „Ich kann Ihnen nur wiederholen , daß vr . Hommel 's Haematoge«

speziell bei Lnngenschwlndsüchtigen von ausgezeichnetem nnd überraschendem Erfolge war . Ich werde es gerne empsehlen , da meink

Empschlnng aus voller Ueberzeugung stammt ."

Herr Ir . med . Roscnscld i» Berlin : „Bei einem sehr herabgekommcnen Patienten , der lange Zeit verschiedene Eisenpräparat

ohne irgend welche Besserung angewandt , habe ich Ihr Haematogen mit , o gutem Eriolge gebraucht , daß nach der ersten Flasche di

Appetit , welcher ganz darniedertag , und der Kräftezustand sich merklich befferten . Namentlich hob der Kranke den angenehme » w

schmack des Präparates sehr hervor . Nach der zweiten Flasche waren die Kräste bereits so weit gehoben , daß er seinem Berufe , h

er sich seit langer Zeit hatte entziehen müssen , wieder vorstchen konnte ." I

ä&nnuutn vor Fälschung ! Stiebet tu Pillen noch tu Pulverform noch mit (eniao
gemischt, souderu mit tu Flaschen mit eiugeprügtem Namen ist vr Hummers Haematogen echt.

Hstiiang. Main.
Zürich.
London, E. C., üNicolay & Co 1 i Londvil, E. 6., 36 & 36s , St. Andrcw's Hill.

Pcrtrctnng für Nordamerika : Lehn & Fink , William Street 126 , New -Uork.

Haupt -Dopot für Russland : Apotheke Groß -Ochta in St . Petersburg („Abteilung Haematogen " ).
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